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Susanne Kirsten 

Seit 2005 in eigener Praxis tätig. 

Tierheilpraktikerin (ATM) und  

Reken-Reitlehrerin 

Mitglied in dem „Fachverband niedergelasse-

ner Tierheilpraktiker“ (FNT) 

Mitglied in der AGTCM 

 

Hendrik Kirsten 

Seit 1984 in eigener Praxis tätig. 

Heilpraktiker für Psychotherapie 

Kinesiologe, Mitglied in der „Deutschen  

Gesellschaft für angewandte Kinesiologie“ 

(DGAK) 

Supervisor, Mitglied in der „Deutschen  

Gesellschaft für Supervision“ (DGSv) 

 

Seminarzentrum  

Klusenbitze 



Regulationsdiagnostik 
(nach Dr. med. Klinghardt) 

 

Ziel 
 

 
 

Das Seminar vermittelt Ihnen die Grundlagen der 

Regulationsdiagnostik. Sie erlernen den  

kinesiologischen Muskeltest und können die  

Regulation auf ihre Einschränkung hin überprüfen. 

 

 

Inhalte 
 

 

• Autonome Regulationsdiagnostik 

• Das Bio-Feed-Back-Verfahren der Kinesiologie 

• Der Muskeltest 

• Resonanzphänome 

• Vortest 

• Surrogat-Test 

• Diagnostik: Schwermetallbelastung 

• Diagnostik: Nahrungsmittelallergien 

• Diagnostik: Lösungsmittelvergiftung 

• Diagnostik: Psychische Störung 

• Diagnostik: Okkusion, Biß 

• Diagnostik: Geopathie und elektromagneti-

scher Stress 

• Diagnostik: Störfelder (Narben) 

 

Rahmenbedingungen 
 

 
 

Das Seminar findet in Eitorf, Klusen-

bitze 27 statt.  

 

2 Tage  

 

10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

  9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

 

Kosten 
 

 

160 € 

  

 

Wir sind anerkannter Bildungsträger, 

bei Vorliegen der persönlichen Vor-

aussetzungen übernimmt das Land 

NRW 50% der Kosten. 

 

 

Termin 

 
13. und 14. März 2010 in Eitorf 

In der Regulationsdiagnostik wird mit Hilfe des 

kinesiologischen Muskeltest (Bio-Feed-Back-

Verfahren) überprüft, ob das ZNS in seiner  

Regulationsfähigkeit eingeschränkt ist. 

Eine eingeschränkte Regulation verhindert die 

Selbstheilung und führt zu einer unerwünschten 

Veränderung im Organismus (Krankheit). 

Im Rahmen der Diagnostik können die Ursachen 

für die Einschränkung auf sieben Ebenen er-

kannt und die geeignete Therapie  ermittelt 

werden. 

Ziel der Behandlung ist die Auflösung der  

Blockaden und damit Förderung der  

Selbstheilungskräfte. 

 

Anwendungsbereiche u.a.: 

Allergien, Vergiftungen, Störfelder, Psychische– 

und soziale Belastungen, Stress  ... 


